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LärmWeg Blick
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Die neuen Wohnungen nutzen die vorhandenen Positionierung-
smerkmale in der Nachbarschaft, um einen Blick tief in die Na-

chbarschaft zu gewährleisten. 

Von der Strasse aus erschwert die Geräuschsituation eine Rea-
ktion auf die Gebäude. Das Projekt soll keine Mauer neben der 

Strasse sein, sondern ein visuell durchlässiger Lärmschutz.

Aufnahme Situation (Google Earth)


